2M1-DTPX03 27.Auflage

Nr, 62

Regierung von Unlerfranken
— Priifstelle fur Qualitatswein —
Zeller Stralle 43 d, 97082 Wiirzburg

Antrag auf Erteilung einer Priifungsnummer

1. Antragsteller .

[ Zutreffendes bitte ankreuzen E

und ausfillen, Nichtzutreffendes streichen!

Priifungsnummer

Name, Vorname, Firmenbezeichnung

Straflle, Hs.-Nr., Oristeil

Landwirtschaftliche Betriebsnummer

PLZ, Ort

Telefon Fax

e-mail

2. Bezeichnung des Erzeugnisses !

2.1 Jahrgang 2.2 Weinart
[ ] weigwein [ ] Rotwein ] Rotling [ ] schilerwein [ ] Roséwein [] weitherbst
2.3 Bestimmtes Anbaugebiet 2.4 Bereich Baveri
ayerischer
—I Franken |—| Wiirttemberg (nur Lkr. Lindau) —I Mainviereck |_| Maindreieck _I Steigerwald ]—l Bodensee
2.5 Gemeinde/Ortsteil 2.6 Lage 2.7 Rebsorte(n)

3. Beantragte Qualitatsbezeichnung .

2.8 Reifeangaben
-l im Barrigue gereift

3.1 Qualitatswein Qualitatswein mit Pradikat

—[ —| Kabinett l—l Spitlese

|_|;¢\USFESE

| |Beerenauslese

Trocken-
_1

|_| Eiswein

4. Lese der Trauben -

_’ Classic

|_l Selection

4.1 Zeitpunk! 4.2 Zustand der Trauben

4.3 Mostgewicht in Grad Oechsle

4.4 Bocksbeutelfillung

WL

|_|nein

nur bei Fasspriifung

—] (Nur bei Teilfillungen oder Falproben ausfillen)

5. Gesamtmenge, fur die die Prifung beantragt wird
- L 8 Liter |[ ] Fassprobe [ ] Fallprobe
5.1 Auf Flaschen Datum 5.2 Wein-Nr. a1 Liter a 0,75 Liter 40,25 Liter sonstige Groen
] abgefllt
5.3 Nicht auf Flaschen abgefilit Liter Behaltnis-Nr.

6. Zusammensetzung der Erzeugnisse .

Jahrgang, Lage, Rebsorte, Quafﬁérssf%fe und Menge in Litern angeben, auch bei

bezeichnungsunschadlichem Verschnii

6.1 Wurde das Erzeugnis verschnitten?

D.!a

Nein

6.2 Verschnittanteile

7. Besondere An- und Ausbauhinweise .

8. Anreicherung -

8.1 Natrlicher Alkohol Gramm in Liter 8.2 Ausmap der um auf 8.3 Datum
[ 1 Grd[ ] @it Akohe) [ ]
|__|Umkehrosmose J Vakuumverdampfung
9. Entsduerung . 10. SiiRung (Wenn nicht zutreffend. bitte streichen.)
10.1 Herkunft und Qualitatsgruppe des Stfmostes (Stfreserve) | 10.2 Menge (Liter) 10.3 Datum
T Ja I—l Nein

11. Weitere Angaben .

Wurde fiir denselben Wein schon einmal eine A.P.-Nr. beantragt?
_]Nein [_] Ja, unter Prifungsnummer

12. War das Erzeugnis selbsl, ein Verschnittanteil, ein Zusatz oder ein Vorerzeugnis des Erzeugnisses

Gegenstand einer im Gemeinschaftsrecht vorgesehenen Marktordnungsmalinahme?

[

D Nein

13. Erklarung: Das vorstehende Erzeugnis wurde nach geltendem Recht hergestelit und bezeichnet. Die vorgeschriebenen Meldungen nach den EG-Bestimmungen und
die Eintragungen in das Herbslbuch sind erfolgt. Die zur beiliegenden Analysenerstattung vorgestellte Probe ist mit den beigegebenen Proben identisch, Die
Angaben sind in der Weinbuchflhrung eingetragen. Das vorliegende Muster ist eine Durchschnittsprobe und entspricht der tatsachlichen Zusammensetzung und
der Beschaffenheil der betreffenden Abfillung der Partie. Die vorstehenden Angaben erfolgen nach bestem Wissen und Gewissen. Der zustandigen Behorde
wird zur Uberpriifung Einblick in die Weinbuehfihrung gewahrt. Erhobene Daten konnen in Datenverarbeitungsanlagen gespeichert und fiir das Prifungsverfahren

verarbeitet werden

Ort, Datum

Unterschrift des Antragstellers



Jordan-Analytik
 
Die Amtliche Prüfnummer besteht aus

- vierstelliger Betriebsnummer
- dreistelliger Antragsnummer
- zweistelliger Jahresziffer

Beispiel   1234 - 005 - 06



Jordan-Analytik
Angaben zum Antragsteller

Wichtig Landwirtschaftliche
Betriebsnummer eintragen

Jordan-Analytik
 
2.1 Jahrgang 
wenn der Wein aus mindestens 85% aus Trauben des angegebenen Jahrganges besteht.

2.2 Weinart
besondere Vorgaben vorallem für
Weißherbst und Rotling, Schillerwein
beachten

2.3 Anbaugebiet
gem. Anlage1 BayWeinRAV

2.4 Bereich
gem. Broschüre "Weinrecht in Bayern"

2.5 Gemeinde
wenn mindestens 85% der Trauben aus der betreffenden Gemarkung stammen.

2.6 Lage
Lagename der in der Weinbergsrolle der
Regierung von Ufr. eingetragen ist.

2.7 Rebsorte
Prüfnummer kann nur für zugelassene Rebsorten erteilt werden.

2.8 Barrique
Wein muss ganz oder teilweise in einem Barriquefass mit < 350 ltr. Volumen gelagert worden sein.

Jordan-Analytik
 
Qualitätsweine mit dem Prädikat Kabinett düfen nicht vor dem auf die Ernte folgenden 1. Januar, andere Qualitätsweine mit Prädikat nicht vor dem 1. März abgefüllt werden.

Jordan-Analytik
 
4.1 Zeitpunkt
hier ist  das Datum anzugegeben. Dauert die Lese mehre Tage so ist der Zeitraum anzugeben.

4.2 Zustand der Trauben
Angaben über den Zustand ist nicht nur wichtig für die Qualtiätsstufe sonder auch für die sachgerechte Beurteilung des Weines (z.B faulem Lesegut)
Qualtitätswein, Kabinett     reif
Spätlese, Auslese             vollreif -            edelfaul
Beerenauslese                 edelfaul -                                   überreif
Eiswein                           gefroren
Trockenbeerenauslese     eingeschrumpft -  edelfaul

4.3 Mostgewicht
Mostgewicht der verwendeten Trauben in Öchsle

4.4 Bocksbeutelabfüllung
das Mindestmostgewicht für Bocksbeutelfüllung ist 70 Grad Öchsle

Jordan-Analytik
5   Gesamtmenge
Gesamtmenge für die eine Prüfnummer beantragt wird. Egal ob Wein abgefüllt ist oder nicht.

5.1 Auf Flasche gefüllt
Ist der Wein teilweise oder ganz abgefüllt

5.3 Nicht auf Flasche gefüllt
hier ist nur bei Teilfüllung oder Fassprobe anzukreuzen

Jordan-Analytik
 
6 Zusammensetzung
Muss angegeben werden wenn der Wein aus 
- Erzeugnissen verschiedener Herkunft
- verschiedene Rebsorten
- verschiedene Jahrgänge
- verschiedene Qualtiätsstufen
besteht.

Bei umfangreicheren Verschnitten ein gesondertes Blatt verwenden.

Jordan-Analytik
 
Hier sind besondere oenologische Behandlungen wie z.B. Zusatz von Ascorbinsäure, Sorbinsäure, Zitronensäure, Verwendung von C0²  usw.

Aber auch besondere Ausbaumethoden wie z.B. Einlagerung Barriquefass, normales Holzfass usw.

oder besondere Anbauhinweise wie z.B. beregnet, Trockenschäden, Begrünung usw.

Jordan-Analytik
 
Diese Angaben besonders gewissenhaft machen !

8.1 Natürlicher Alkohol 
Höhe des natürlichen Alkoholgehaltes gem Umrechnungstabelle Öchsle in Alkoholgehalt verwenden.

8.2 Ausmaß der Anreicherung
Angabe um wieviel Gramm im Liter Alkohol konzentriert wurde. Prädikatsweine dürfen nicht angereichert oder konzentriert werden.

8.3 Datum
Datum der Anreicherung gem. Eintrag Weinbücher.

Jordan-Analytik
 
Angabe ob eine Entsäuerung vorgenommen wurde.

Jordan-Analytik
 
Angaben über Herkunft, die Rebsorte und die Qualtitätsstufe des verwendeten Traubenmostes.

Jordan-Analytik
 
Hier angeben, wenn derselbe Wein bereits schon einmal zur Prüfung war.

Jordan-Analytik
 
Wichtig

Datum und Unterschrift nicht vergessen !!!!

Thomas
Notiz
Unmarked festgelegt von Thomas


